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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Mindelheim 1861 : TSV 1863 Schwabmünchen III 
Samstag, 25.03.2023, 17:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Mindelheim 1861 gegen den 
TSV 1863 Schwabmünchen III

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 22:22 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV 1863 Schwabmünchen III beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) am Samstagnachmittag vom TSV Mindelheim 1861. Rund 120
Minuten dauerte das Match, ehe Yannick Fischer das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.
Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Markus Deutschenbaur, der in seinen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 5 der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden
wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Fünf Sätze lang beharkten sich Justra / Wenzel
und Deutschenbaur / Fischer, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg
perfekt machten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bei ihrer 1:3-Niederlage
gegen Steinborn / Längst konnten Peter / Pechhold anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber.
Völlig ungefährdet war wenig später dagegen der Sieg von Marc Justra gegen Markus Längst nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 5:11, 11:9, 11:5 nicht verloren. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierte Christian Peter beim 3:2 gegen Christian Steinborn, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den
Tisch. Das Einzel zwischen Martin Wenzel und Yannick Fischer endete mit einem knappen Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand
der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Mit 1:3 verlor hingegen Wolf-
Dieter Pechhold seine Partie gegen Markus Deutschenbaur. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Mindelheim 1861 und des TSV 1863 Schwabmünchen III. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Marc Justra und Christian Steinborn, das Marc Justra
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ
Christian Peter seinem Gegner Markus Längst beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:28 für Peter
und 9:19 für Längst seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Martin Wenzel seinem Gegner Markus Deutschenbaur letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als
in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:18 für Wenzel und 4:0 für Deutschenbaur seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Wolf-Dieter Pechhold und Yannick Fischer holten am Ende eines
langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Wolf-Dieter Pechhold und Yannick Fischer, bevor das 2:3 feststand.
Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.04.2023
gegen den TSV 1862 Obergünzburg, während der TSV 1863 Schwabmünchen III am 01.04.2023
gegen den SC Blau-Weiß Ettringen antritt.
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 Statistik:
 TSV Mindelheim 1861

Doppel: Justra / Wenzel 0:1, Peter / Pechhold 0:1 
Einzel: M. Justra 2:0, C. Peter 2:0, M. Wenzel 1:1, W. Pechhold 0:2 

 TSV 1863 Schwabmünchen III
Doppel: Deutschenbaur / Fischer 1:0, Steinborn / Längst 1:0 
Einzel: C. Steinborn 0:2, M. Längst 0:2, M. Deutschenbaur 2:0, Y. Fischer 1:1


